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Der Tageshüter Ritus – Pampa Mesayok 

 



2 
 

Mit dieser Einweihung werden wir mit der Linie der Medizin Männer und Frauen verbunden, die durch 
die Nährung ihrer Altare und ihrem Schaffen die Kommunen, Gemeinden und Städte in ihren täglichen 
Unternehmungen unterstützen. Die Elemente Erde, Wasser, Feuer, Luft und Geist werden gefördert 
und balanciert, um ein Gleichgewicht zu erzielen und zu erhalten. Die Linie erweckt das Bewußtsein 
und die sanften und offenen Lebensqualitäten, heilt und ermächtigt unsere Verbindung mit dem 
Weiblichen. 
 
Mit dieser Einweihung gehen wir über unsere persönliche Heilreise hinaus, nutzen eine höhere 
spirituelle Kraft, größer als jene der Heiler Linie. 
Wir lernen, dass wir nicht getrennt sind von unseren Nachbarn, unserer Kommune, den Tieren und 
auch nicht von der unsichtbaren Welt. 
Wir erwachen in die Anwesenheit der spirituellen Wesen, erspüren ihre Bedürfnisse und verstehen 
die Wesen als unsere Verbündete. 
 
Wir erweitern unsere tiefe Verbundenheit zu Yankay, Munay und Yachay, wir sehen mehr, spüren 
mehr und lieben mehr. 
 
Das Ich beginnt in den Hintergrund zu wandern und das Wohlbefinden der Kommune, Gemeinde, der 
Gemeinschaft wird stärker mit dem eigenen Wohlbefinden verwoben. 
 
Nach dem Prinzip: „je mehr Blumen ich habe, desto mehr Nektar haben alle anderen.“ 
 
Wir werden zum Licht in unserer Kommune und Gemeinde, eine Oase des Bewußtseins, der Güte und 
des Mitgefühls. 
 
Pampa Mesayok 
 
Pampa meint hier der weiche Bauchraum der Mutter Erde, rund, weich, freundlicher weiblicher 
Bauch, der die Nahrung für unsere gesamte Kommune und Gemeinde bereitstellt. 
 
Mesa ist der Altar der Schamanen, der heilige Tisch, der Altar. Ursprung des Wortes Mesa ist aus dem 
Spanischen Missa was Messe bedeutet. 
 
Yok ist die Kraft des Schamanen, der nicht nur mehr manifestieren kann, sondern auch mehr Mitgefühl 
fühlt und sehen kann, was andere brauchen. 
 
Wir lernen, unser Sein zu beruhigen und über unseren eigenes Sein hinauszublicken. Wir erschaffen 
nicht mehr nur für uns selbst, sondern für alle. Wir zeigen uns und werden wahrgenommen als 
Mediziner / Schamane, nicht weil wir uns als diese fühlen, sondern weil wir sie sind. 
 
Wir kommen in Harmonie mit dem weiblichen Prinzip. 
 
Wir heißen jeden Tag willkommen, indem wir unseren Altar im Namen von Munay und Harmonie mit 
dem Weiblichen aktivieren. 
Wir bedanken uns und begrüßen das Morgenlicht, und bedanken uns und begrüßen die Nacht. Wir 
geben uns voll dem Rhythmus und den Zyklen des Lebens hin. Zum Vollmond bedanken wir uns im 
Namen der Kommune und Gemeinde und leben im Rhythmus der Jahreszeiten. 
 
Wir beachten unsere Verbindung zur Natur, Mutter Erde und verkörpern Gesundheit, Bewußtsein, 
und sind lebende Beispiele für die anderen. So wie wir heil sind, werden die Menschen neugierig und 
werden von uns angezogen, wir zwingen niemandem die Heilung auf, wir sind einfach heil. 
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Wir sind positiv in unseren Handlungen, wir nehmen Verantwortung für unsere Vibrationen, die wir 
aussenden. Wir tun, was allen dient und werden zu Dienern von allen. 
 
Es ist wichtig, weiter gut für uns zu sorgen, um ein Licht in der Kommune und Gemeinde zu sein. 
 

Bereite Dich vor: 

Reflektiere einmal, was es für Dich bedeutet, ein Tageshüter der Gemeinde und Kommune zu sein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wo brauchst Du noch Heilung und Klarheit, um Deine Wunden zu heilen, um nicht aus Deinem 
verletzten Selbst, sondern als Mediziner/in / Schamane/in für Deine Gemeinde und Kommune zu 
dienen? Hast Du noch eine Meinung, wie andere sein sollten, was sie tun sollten? Kannst Du einfach 
Zeuge/in sein und Dein höchstes Selbst einbringen, ohne zu bewerten oder verändern zu wollen?  
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Welche Ideen kommen Dir, wie Du für Deine Kommune und Gemeinde hilfreich sein kannst? Wie 
kannst Du Dich zeigen und wie kannst Du als Beispiel von Güte und Mitgefühl auftreten? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Welche Schatten hindern Dich möglicherweise noch daran, nicht in einer Rolle zu sein, sondern als 
reines Wesen Tageshüter zu sein? 
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Was Du brauchst: 

Kerze, Zahnstocher für die Feuerzeremonie, Papier und Stift für Notizen 

 

Die Einweihung: 

Wir öffnen gemeinsam den heiligen Raum und das Wiracocha 

Wir reflektieren zu Deiner Vorbereitung, was möchtest Du teilen? Hast Du Fragen? 

 

1. Einstimmung / Meditation: 

Rücksetzung des Flucht/Kampf Modus, ich werde Dir helfen, Deinen „Jaguar vom Baum zu holen“ 

 
2. Einweihung in den Tageshüter Ritus 

Mit dem Pi-Stein wird über das Kronen-Chakra Dein Energiekanal gereinigt.  

Die Linie der Tageshüter wird angerufen und Deine Energiezentren werden vorbereitet, den Funken 
zu empfangen (Yankay, Munay, Yachay). 

Stirn an Stirn werden dann die Funken jeweils übertragen.  

 
3. Integrations Übung   

Eine kurze Meditiationsreise gemeinsam mit Quetzalcoatl zu den heiligen Altaren der Erde, um 
Deine Verbindung zu der Tageshüter Linie zu erkunden. 

 
 

Hausaufgabe: 
Führe weiterhin eine tägliche Feuerzeremonie durch. 

Erstelle einen Altar, eine heilige Stätte, um Dich täglich mit Tageshüter Qualitäten zu verbinden und 
diese zu nähren. Wenn es sich für Dich richtig anfühlt, führe Riten ein, um den Tag zu begrüßen, die 
Nacht zu begrüßen und die Zyklen der Erde und Jahreszeiten zu ehren. 

Schaue, was sich mit diesem Ritus für Dich verändert und wenn Du es brauchst, gehe zurück zu den 4 
ersten Riten und schau, was es für Dich noch zu heilen gibt, zu vertiefen und zu lernen. 
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Notizen 

 


